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ALLGEMEINES: SPIELTAGE

•  Bei der Planung von Spieltagen - besonders im Turniermodus – 
sollten nur so viele Vereine und Spieler*innen involviert werden, 
dass die Hygienemaßnahmen und Abstandsregelungen auf der 
Sportanlage jederzeit eingehalten werden können.

•  Jedem Team wird eine Aufenthaltszone zugeteilt. Diese können 
per Markierungshütchen abgesteckt werden und bei Platzmangel 
an den Rändern der Coachingzonen auf dem Feld eingerichtet wer- 
den. Innerhalb dieser Zone gilt die Einhaltung des Mindestabstands. 
Ein ausreichender Abstand (min. 1,5 Meter) zwischen den einzel- 
nen Zonen sowie den Spielfeldern/Kleinfeldern ist notwendig.

•  Die Teams sollten am besten gemeinsam auf die Sportanlage kom- 
men und zügig auf die zugeteilten Aufenthaltsflächen gehen.

•  Soweit möglich sollten die Kinder bereits umgezogen zur Sport- 
anlage kommen und nur noch den Schuhwechsel unter freiem 
Himmel durchführen. Umgekehrtes gilt nach Abschluss des Spiel-
tages. Um dies zu ermöglichen können entweder Trikots vorab ver-
teilt oder alternativ mit Markierungshemden gespielt werden.

•  Nach Beendigung des Turniers findet keine Verabschiedung der ein-
zelnen Mannschaften statt. Alle Teilnehmer*innen und Begleitper-
sonen verlassen zügig das Sportgelände, damit es zu keinem Aufei-
nandertreffen mit Personen nachfolgender Veranstaltungen kommt.

•  Hinweis an Eltern: Bei ungeklärten Verdachtsfällen im direkten Umfeld 
(z.B. Schule, Kindergarten/Kita, Familie, Freundeskreis) der Kinder die 
Teilnahme sorgfältig abwägen und im Zweifel eher aussetzen.

ORGANISATION: SPIELTAGE 

•  Pro Verein/Mannschaft nur eine*n Betreuer*in auf dem Spielfeld 
(Coaching Zone) vorsehen.

•  Wird die Anzahl an Spieler*innen über die gültigen Verfügungsla- 
gen reguliert, muss dies bei der Planung berücksichtigt werden.

•  Die geeignetste Spielform ist 3-gegen-3 oder 5-gegen-5 auf maxi- 
mal vier Feldern.

•  Kontakte zwischen den Teams außerhalb des Spielgeschehens sind 
zu vermeiden. Hierzu sind unterstützend die Aufenthaltszonen zu 
nutzen.

•  Im Spielbetrieb hat jedes Team am Spielfeld eine eigene Wechsel- 
zone. Ein Platzwechsel erfolgt über den Korridor in eine Richtung.

•  In den Coaching-Zonen halten sich gleichzeitig maximal zwei Per-
sonen auf. Da es zu Kontakt mit Spieler*innen anderer Teams kom-
men kann, ist das Tragen von Mund-Nase-Schutz verpflichtend.
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•  Alle Teams sollten im Vorfeld per Skizze über die einzelnen Zonen 
informiert werden. Hierzu kann die zusammenfassende Übersicht 
in Anlage 5 verwendet werden. Es bietet sich an, diese auch als unter-
stützende Information für die Eltern zu verwenden. Hierzu kann die 
zusammenfassende Übersicht (s. oben) verwendet werden.

ZUSCHAUER*INNEN / BEGLEITPERSONEN

•  Rechtzeitiges Planen der maximalen Anzahl an Begleitpersonen 
anhand der gültigen Verfügungslagen und Voraussetzungen der 
Sportanlage und Informieren von Gast-Teams.

•  Nach dem Betreten der Sportanlage wird ein Platz im Zuschauer*in-
nenbereich (um das Spielfeld, außerhalb des Wechselkorridors) ein-
genommen. Es gilt ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen 
Personengruppen. Ist die Einhaltung des Abstandes nicht möglich, 
gilt Maskenpflicht.

•  Tipp für Eltern/Begleitpersonen: Bei schlechter Witterung warme Klei-
dung/Decken und Sitzüberwürfe (z.B. Plastiktüten) im Auto vorhalten, 
um Kinder mit schmutziger/feuchter Kleidung zu transportieren.

Mehr Infos zu den Spielformen sowie weitere Skizzen zur 
Spielfeld-Einteilung auf www.dfb.de/kinder

Stand 04.08.2021

2 2

2 2

2 2

2 2

3

3

3

3

3

3

3

3

Coaching 
Zonen

Wechselkorridor
(EINBAHNSTRASSE)

Spielfelder –
Einziger Kontaktbereich

Diagonal angeordnete 
Wechselzonen


